
 Für den Installateur                                                                                    Die System Zusatz - 
Optionen  

Rufnummern - und Funktionseinstellung  
AT 300/400/450/640 
 
Jedem Gerät muß eine Rufnummer zugeordnet 
werden. Desweiteren kann  über die Folien P1 - P4 
eine zusätzliche Funktion eingestellt  werden. 
Die Einstellung erfolgt über die in den Geräten 
eingesteckte  Codierschublade. Der Programmier- 
vorgang ist wie folgt durchzuführen: 
 
1. Codierschublade dem Gerät herausziehen. 
 
2. Gewünschte Rufnummer und Zusatzfunktion 
P1  - P4 aus dem Codierfolienbogen ausbrechen. 
 
3. Folien für die Rufnummer und gewünschte 
Zusatzfunktion P1 - P4  in die Codierschublade 
einrasten. 
 
4. Codierschublade ins Gerät einschieben. 
 
 
 
 
Codie rschublade dem Gerät entnehmen  

Codier folien für die Ru fnummer und  
Zusatzfunktion einrasten  
 
 
 

Zusatzfunktion        Zehnerstelle  
 

Einerstelle  
 
 
 
 
 
 

Zusatzfunktion           Rufnummer  
 
 
Beachten Sie:  
 
Bei einstelligen Rufnummern muß für die Zehner- 
stelle die Codierfolie 0 gewählt werden ! 
 
 
Anzeige der eingestellten Rufnummer  
 

Das Gerät zeigt Ihnen nach dem Einschieben der 
Schublade die zugewiesene Rufnummer durch die 
vier Leuchtdioden  an. 
Zuerst wird die Einer-, dann die Zehner-, die Hunder-
ter- und die Tausenderstelle angezeigt. Der folgenden 
Tabelle können Sie den Anzeigecode entnehmen. 
Die Hunderter- und Tausenderstelle ist nur über ein 
Servicegerät programmierbar 

Zusatzfunktionen ein stellen 

Mit den Folien P1 bis P4 können für jedes Gerät 
individuelle Zusatzfunktionen ausgewählt werden. Die 
Funktion wird beim AT300, At 400 und AT 640 mit der 
Taste 
 
 
 
 
beim AT450 mit der Taste 
 
 
 
aktiviert 
 
P1 Licht schalten  
 
An der Türstation kann ein Anschaltrelais 
angeschlossen werden. Hierüber läßt sich die 
Lichtsteuerung, z.B. für das Treppenhaus realisieren. 
Die Ansteuerung kann von jedem Gerät aus erfolgen. 
 
Bei Ausführung der Lichtfunktion ertönt am Sprech- 
gerät ein kurzer Bestätigungston. 
 
 
P2 Anrufsperre  
Mit der Anrufsperre kann das Sprechgerät für 
ankommende Rufe gesperrt werden. 
 
 
P3  Türmatik  
Beim Ruf von einer Türsprechstelle wird die Tür 
automatisch geöffnet. 

Progra mmierung  
 
Programmiermode:  
 
Im Programmiermode können weitere Funktionen 
individuell über das Bedienfeld eingestellt werden. 
 
 
Programmiermode einschalten: 
 
- Codierschublade aus dem Gerät entnehmen 
- Eventuell vorhandene Codierfolie entnehmen 
- Codierfolie PROGRAMM einlegen 
- Codierschublade wieder einschieben. 
 
Der Programmiermode ist eingeschaltet, wenn die 
erste Leuchtdiode grün leuchtet und die drei 
weiteren rot  blinken. 
 
 
 

Ruftöne:  
 
Sie können unterschiedliche Ruftöne einstellen. 
Damit kann man bereits am Rufton erkennen, ob es 
sich um einen Etagen-, Intern- oder Türruf handelt 
 
 
 
Ruftöne programmieren:  
 
Im Programmiermode werden die Rufsignale durch 
Eingabe der folgenden Tastenkombination ausgewählt. 
Die Wiederholung  der Eingabe erzeugt einen neuen 
Rufton. Es bleibt immer der Ton gespeichert, 
der zuletzt ertönte. 
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P4 Leiseschaltung  
Der Klingelton wird laut, bzw. leise geschaltet. 
 
 
Keine Folie eingelegt:  
AT 450:                    Wechselsprech-Funktion 
AT 300/400/640:      Durchsage zur Gruppe 1 
. 
 
 
Bitte kennzeichnen Sie in der Bedienungs- 
anleitung die ausgewählte Funktion für die 
Sond ertaste und die zugehö rige Leu chtdiode.

Tastenfolge              Rufton 
 
F251F                      Außenstation 
F252F                      Etagenruf 
F253F                      Intern-Ruf 
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Durchsagegruppen:  
 
Bestimmte Gerät können Sie zu einer Durchsage- 
gruppe zusammenfassen. Damit besteht die 
Möglichkeit Durchsagen nur an diese ausgewählten 
Geräte abzusenden, bzw. nur bestimmte Durchsagen 
zu empfangen. 
Werksseitig sind alle Geräte auf Durchsagegruppe 1 
eingestellt. 
Sie können bis zu acht verschiedene Durchsage- 
gruppen bilden. 

Mit den beiligenden Codierfolien haben Sie 
die Möglichkeit, verschiedene Zusatz- 
funktionen zu aktivieren. 
 
Machen Sie bitte Ihren Kunden hierauf 
aufmerksam und kreuzen Sie in der 
Bedienanleitung die von Ihnen aktivierte 
Funktion an. 

Gerätep rogrammierung  
 
 
 
 

Atelier 300/400/450/640

Durchsagegruppen  programmieren:  

Die Zuordnung einzelner Gruppen wird über folgende 
Tastenkombination vorgenommen. Funktion sbeispiele  

Licht  schalten  

Durchsage empfangen  

Mit Betätigung der Taste kann z.B das 
Treppenhauslicht eingeschaltet werden. 
Dazu wenden Sie sich bitte an Ihren 
Elektro-Installateur 

Gruppe                     zufügen                    löschen
 

1                            F211F                      F211C
2                            F212F                      F212C
3                            F213F                      F213C
....                          ....                             .... 
8                            F218F                      F218C

Anrufsper re 
 
Rufe werden abgewiesen. 

Durchsage senden 
 
Gruppe                     zufügen                    löschen
 

1                           F221F                      F221C
2                           F222F                      F222C
3                           F223F                      F223C
....                          ..........                       ......... 
8                           F228F                      F228C

Türmatik  
 
Die Tür öffnet nach Anlauten automatisch. 
 
 
 
 
 
Leiseschaltung  
 
Die Rufton-Lautstärke kann zwischen laut 
und leise umgeschaltet werden. 
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